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Lernzielkatalog des behördlichen 

Ausbildungsplanes 

Dieser Lernzielkatalog enthält ausformulierte Lernziele für die im Ausbildungsrahmenplan 

genannten Fachgebiete und bietet somit eine Konkretisierung der nach der Bloomschen 

Taxonomie eingestuften Lernziele. Er steht im Baukastenprinzip für die Erstellung des 

behördlichen Ausbildungsplanes zur Verfügung. 

 

Infektionsschutz (IfSG) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

rechtlichen Grundlagen des 

Infektionsschutzgesetzes (§§ 6, 7, 34, 43 

IfSG). 

W: Die Auszubildenden kennen die 

Anforderungen an Ausbruchsmanagement, 

Surveillance und Epidemiologie. 

 

V: Sie verstehen die Abläufe und 

Zuständigkeiten bei meldepflichtigen 

Infektionskrankheiten. 

V: Sie verstehen komplexe Zusammenhänge 

zwischen Erregerverhalten, 

Übertragungswegen und 

Präventionsmaßnahmen. 

A: Sie können einfache Ermittlungsschritte 

gemäß §§ 7, 34 IfSG durchführen und 

Meldewege nachvollziehen. 

A: Sie können an Ausbruchsuntersuchungen 

mitwirken und Surveillance-Daten 

auswerten. 

B: Sie beurteilen, ob Maßnahmen und 

Meldewege korrekt angewendet wurden. 

B: Sie bewerten Infektionsgeschehen 

hinsichtlich Wirksamkeit und 

Angemessenheit der Maßnahmen. 

 

Überwachung der Trinkwasserhygiene incl. Probenahme und Probenplanung (Trinkwasser)  

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

Grundlagen der Trinkwasserverordnung 

und die wichtigsten Parameter sowie 

- 
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relevante Normen (DIN, DVGW, UBA-

Empfehlungen). 

V: Sie verstehen den Ablauf der 

Überwachung von Trinkwasseranlagen. 

V: Sie verstehen die Zusammenhänge 

zwischen Anlagenbeschaffenheit, 

Probenplanung und mikrobiologischer 

Qualität. 

A: Sie können Probenahmen unter 

Anleitung vorbereiten und Messwerte 

erfassen. 

A: Sie können Probenahmen selbstständig 

durchführen und Befunde auswerten. 

B: Sie beurteilen einfache 

Untersuchungsergebnisse in Bezug auf 

Grenzwerte. 

B: Sie bewerten Befunde hinsichtlich 

notwendiger Maßnahmen und 

Dokumentation. 

 

Abwasserentsorgung und –aufbereitung, Abwasserhygiene; Kreislaufwirtschaft und 

Abfallentsorgung (Abwasser /Abfall) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

gesetzlichen Grundlagen der 

Abwasserentsorgung sowie die 

Funktionsweisen und Arten von 

Kläranlagen.  

V: Die Auszubildenden verstehen die 

Systematik und die Definitionen von 

Abfallschlüsseln und können bei 

Begehungen die Abfallentsorgung richtig 

einschätzen. 

W: Die Auszubildenden kennen das 

Kreislaufwirtschaftsgesetz und die 

Grundlagen der Abfallentsorgung. 

 

 

Planungs- und Genehmigungsverfahren (Bauen) 

Basis 

W: Die Auszubildenden kennen die Grundlagen hygienischer Anforderungen im 

Bauwesen. 

V: Sie verstehen den Zusammenhang zwischen Bauplanung und öffentlicher Gesundheit. 

A: Sie können Bauunterlagen prüfen und hygienische Aspekte erkennen. 

B: Sie beurteilen einfache Bauvorhaben im Hinblick auf Hygienerisiken. 
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Beurteilung hygienischer Aspekte von Großveranstaltungen (Großveranstaltungen) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden wissen, welche 

Bereiche der Hygiene und des 

Gesundheitsschutzes zu beachten sind. 

W: Die Auszubildenden wissen, welche 

Inhalte das Konzept einer 

Großveranstaltung haben muss. 

V: Sie leiten von diesem Wissen ab, dass 

eine Großveranstaltung ganzheitlich zu 

betrachten ist. 

V: Sie leiten davon die Zuständigkeit des 

Gesundheitsamtes ab und die Bedeutung 

für das Schutzgut Gesundheit. 

A: Sie beurteilen die Notwendigkeit der 

Zusammenarbeit mit weiteren beteiligten 

Behörden. 

A: Sie wirken mit bei der Bearbeitung und 

der Kenntnisnahme der Antragsunterlagen / 

eines Sicherheitskonzeptes. 

B: Sie prüfen und sichten Antragsunterlagen 

für Großveranstaltungen. 

B: Sie prüfen die Umsetzung in einer 

Begehung und arbeiten aktiv mit anderen 

beteiligten Behörden zusammen. 

 

Hygiene von Schwimm-, Badebecken und Badewasser (B-Wasser) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

rechtlichen Grundlagen der 

Badegewässerüberwachung 

W: Die Auszubildenden kennen Parameter 

und Messmethoden für mikrobiologische 

und physikalisch-chemische 

Untersuchungen. 

V: Sie verstehen den Aufbau und die 

Funktionsweise von Schwimm- und 

Badebeckenanlagen. 

V: Sie verstehen Zusammenhänge zwischen 

Wasseraufbereitung, Hygiene und 

öffentlicher Gesundheit. 

A: Sie können unter Anleitung Begehungen 

und einfache Probenahmen durchführen. 

A: Sie führen eigenständig Begehungen, 

Probenahmen und Dokumentationen 

durch. 

B: Sie beurteilen Messergebnisse 

hinsichtlich Einhaltung der Grenzwerte. 

B: Sie bewerten die Hygienequalität und 

leiten ggf. notwendige Maßnahmen ab. 
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Mitwirkung bei Maßnahmen des Katastrophen- und Zivilschutzes; z.B. auch Not- und 

Ersatzwasserversorgung (Kat.Schutz) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen Aufgaben 

des Gesundheitsamts im Katastrophenfall. 

W: Die Auszubildenden kennen Strukturen 

und Abläufe des Krisenmanagements. 

V: Sie verstehen die Bedeutung 

hygienischer Maßnahmen in Notlagen. 

V: Sie verstehen Zusammenhänge zwischen 

Gefahrenabwehr, Kommunikation und 

Gesundheitsschutz. 

 

Hygiene in überwachungspflichtigen Einrichtungen und Anlagen: öffentliche und 

gewerbliche Objekte, Gemeinschafts- und medizinische Einrichtungen für Erwachsene und 

Kinder, speziell Krankenhaushygiene; Sport- und Freizeiteinrichtungen und -anlagen; 

Körper- und Schönheitspflege; Wellness etc. (Hyg.Überwachung) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

hygienerechtlichen Anforderungen gemäß 

§§ 23, 34, 35, 36 IfSG. 

W: Die Auszubildenden kennen vertiefte 

Anforderungen an Desinfektions-, 

Reinigungs- und Dokumentationssysteme.  

V: Sie verstehen den Ablauf einer 

Hygieneüberwachung und die Bedeutung 

von Hygieneplänen. 

V: Sie verstehen Zusammenhänge zwischen 

Infektionsprävention und 

Qualitätsmanagement. 

A: Sie können Begehungen vorbereiten und 

unter Anleitung durchführen. 

A: Sie führen eigenständig 

Hygienebegehungen durch und 

dokumentieren Abweichungen. 

B: Sie beurteilen Hygienemaßnahmen in 

typischen Einrichtungen (z. B. Arztpraxen, 

Pflegeeinrichtungen). 

B: Sie bewerten Hygienekonzepte 

hinsichtlich gesetzlicher und fachlicher 

Anforderungen. 

 

Umweltbezogener Gesundheitsschutz/ Umweltmedizin: Beurteilung vermeintlich 

gesundheitsrelevanter Zustände durch biologische, chemische und physikalische Noxen; 

Beschwerdebearbeitung aus Sicht des vorbeugenden Gesundheitsschutzes (Umwelt) 

 

Basis Vertiefung 
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W: Die Auszubildenden kennen die 

wichtigsten umweltbezogenen 

Gesundheitsrisiken, Meßverfahren und 

Bewertungsgrundlagen im 

Umweltgesundheitsschutz. 

- 

V: Sie verstehen Zusammenhänge zwischen 

Umweltbelastung und gesundheitlichen 

Auswirkungen und die damit verbundene 

Bedeutung von Umweltdaten. 

- 

A: Sie können Beobachtungen und 

Beschwerden dokumentieren. 

A: Sie wirken aktiv mit bei der Bearbeitung 

umweltmedizinischer Belange und 

erkennen die eigenen Zuständigkeit. 

B: Sie beurteilen einfache Fallbeispiele 

hinsichtlich möglicher Gesundheitsrisiken. 

B: Für die Bewertung der 

Untersuchungsergebnisse sind sie in der 

Lage, externe Fachexpertise einzubeziehen.  

 

Bestattungsrecht, Leichen- und Friedhofshygiene (Bestattung) 

Basis Vertiefung 

W: Die Auszubildenden kennen die 

rechtlichen Grundlagen des 

Bestattungswesens und der Leichenhygiene 

sowie besondere Regelungen bei 

infektiösen Todesfällen und 

Katastrophenlagen. 

- 

V: Sie verstehen hygienische 

Anforderungen bei der Lagerung, 

Beförderung und Bestattung sowie die 

Zusammenhänge zwischen Infektionsschutz 

und Pietät. 

- 

A: Sie können unter Anleitung Kontrollen 

oder Beratungen begleiten. 

A: Sie können selbstständig Kontrollen 

durchführen und Beratungsgespräche 

vorbereiten. 
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B: Sie beurteilen die Einhaltung 

hygienischer Vorschriften im 

Bestattungswesen. 

B: Sie bewerten Maßnahmen hinsichtlich 

Gesetzeskonformität und 

Verhältnismäßigkeit. 

 

Mitwirkung bei der Überwachung des Inverkehrbringens von freiverkäuflichen 

Arzneimitteln außerhalb von Apotheken und Mitwirkung bei der Überwachung des 

Inverkehrbringens von Gefahrstoffen außerhalb von Apotheken (Arzneimittel und 

Gefahrstoffe) 

Basis 

W: Die Auszubildenden kennen Grundlagen des Arzneimittel- und Gefahrstoffrechts. 

 

Standardisierte Sachkenntnisse der Desinfektion 

Diese Kenntnisse können auch im Rahmen eines Lehrganges zur Desinfektion erworben 

werden. Dieser Lehrgang ist zu absolvieren, wenn die Kenntnisse nach Anlage 4 nicht in der 

unteren Gesundheitsbehörde vermittelt werden können. §5 (5) APOHygKontr 

Basis 

W: Die Auszubildenden kennen die rechtlichen Grundlagen der Infektionslehre, der 

Desinfektion, der Schädlingskunde und Aspekte der Umweltverträglichkeit,  sowie 

besondere Regelungen bei den jeweiligen spezifischen Einsatzgebieten.. 

V: Sie verstehen hygienische Anforderungen bei den o.g. Settings sowie die 

Zusammenhänge zwischen Infektionsschutz und Desinfektion und sind in der Lage, 

Aspekte der Umweltverträglichkeit zu erläutern. 

A: Sie können unter Anleitung Kontrollen oder Beratungen begleiten. 

B: Sie beurteilen die Einhaltung hygienischer Vorschriften in dem jeweiligen 

Unterfachgebiet.   

 


